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Vorwort 
 

Diese Betriebsanleitung enthält Anweisungen zum sicheren Betrieb des 

Gegengewichtsstaplers. Die Anweisungen sind eindeutig und prägnant. 

Unsere Flurförderzeuge werden kontinuierlich weiterentwickelt. Änderungen an Design, 

Ausstattung und technischen Daten des Systems bleiben vorbehalten. Diese 

Betriebsanleitung bietet keine Garantie für bestimmte Eigenschaften des Flurförderzeugs. 

 
 

 

► Sicherheitshinweise und Kennzeichnungen 

Folgende Symbole geben Sicherheitshinweise und wichtige Erklärungen an: 
 

Dieser Hinweis bedeutet, dass eine Nichteinhaltung lebensgefährliche Situationen und/oder 
schwerwiegende Sachschäden verursachen kann. 

 

 

 

Bitte halten Sie sich strikt an diese Sicherheitshinweise, um Verletzungen oder größere 

Schäden an der Ausrüstung zu vermeiden. 
 

 

 

Bitte beachten Sie die wichtigen Sicherheitshinweise. 
 

 

ℹHINWEIS 

Beachten Sie die Anweisungen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ALLE RECHTE VORBEHALTEN.  

11.2025, 1. AUSGABE 

  

⚠GEFAHR 

⚠WARNUNG 

⚠VORSICHT 
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► Konformitätskennzeichnung 

Mit der Konformitätskennzeichnung 

dokumentiert der Hersteller die 

Konformität des 

Gegengewichtsstaplers mit den 

relevanten Richtlinien zum Zeitpunkt 

des Inverkehrbringens: 

• CE: in der Europäischen Union (EU) 

• UKCA: im Vereinigten Königreich 
(UK) 

Das Konformitätszeichen ist auf dem 
Typenschild angebracht. Für die 
Märkte in der EU und dem 
Vereinigten Königreich wird eine 
entsprechende Konformitätserklärung 
ausgestellt. 

Durch eine eigenmächtige bauliche 

Veränderung oder Ergänzung des 

Gegengewichtsstaplers kann die 

Sicherheit beeinträchtigt werden und 

somit die Konformitätserklärung 

erlöschen. 

 

 

► Schematische Ansichten 

Übersicht über die Funktionen und 
Abläufe 

Diese Dokumentation erklärt die 

(normalerweise sequenzielle) Abfolge 

bestimmter Funktionen oder Abläufe. 

Zur Veranschaulichung dieser 

Vorgänge werden schematische 

Darstellungen eines 

Gegengewichtsstaplers verwendet. 

Diese schematischen Darstellungen 

sind nicht repräsentativ für den 

baulichen Zustand des 

dokumentierten Flurförderzeugs. Die 

Darstellungen dienen ausschließlich 

zur Verdeutlichung der Abläufe. 
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1 Allgemein 

1.1 Einleitung 

Dieser Gegengewichtsstapler ist zum Heben und Transportieren von Lasten konzipiert. 
Befolgen Sie beim Bedienen, Verwenden oder Warten des Staplers stets die Anweisungen in 
diesem Handbuch. Jede andere Verwendung kann zu Personen- oder Sachschäden führen. 
Überladen Sie das Flurförderzeug niemals mit zu schwerer oder ungleichmäßig verteilter Last. 
Die maximal zulässige Belastung ist auf dem Typenschild bzw. dem Tragfähigkeitsschild 
angegeben. 

Jede Nutzung über den definierten Umfang hinaus ist verboten und kann zu Personen- oder 
Sachschäden sowie einer Beschädigung des Flurförderzeugs führen. Alle Typenschilder und 
Sicherheitsetiketten müssen stets sauber und gut sichtbar gehalten werden. 

Dieser Stapler ist mit einer LFP-Lithium-Ionen-Batterie ausgestattet, die eine 
Selbstentzündung verhindert und einen sicheren Betrieb gewährleistet. Im Vergleich zu 
dieselbetriebenen Gabelstaplern kann der Energieverbrauch dank seiner Lithium-Ionen-
Technologie um 30 bis 50 % gesenkt werden. 

 

Bewegung eines angeschlossenen Flurförderzeugs bei ausgeschalteter 

Netzsteckdose. 

Wird ein Flurförderzeug an einer externen Steckdose geladen, erkennt die automatische 

Wegfahrsperre diesen Vorgang und deaktiviert die Fahrfunktionen. Beim Laden eines 

Flurförderzeugs an einer abschaltbaren Steckdose kann das Flurförderzeug losfahren, 

sobald die Steckdose ausgeschaltet wird, da die Wegfahrsperre nur unter Spannung 

stehende Steckdosen erkennt. Dies kann Schäden an der elektrischen Gebäudeinstallation 

sowie Stromschläge und durch Elektrizität verursachte Brände zur Folge haben. 

• Vor der Inbetriebnahme des Flurförderzeugs das Netzkabel von der Netzsteckdose trennen 
und an der dafür vorgesehenen Stelle am Flurförderzeug verstauen. 

• Sofern keine zusätzlichen Schutzmaßnahmen getroffen wurden 1), dürfen Sie das 
Flurförderzeug nicht an einer abschaltbaren Steckdose laden. 

• Diese Warnung muss vom Betreiberunternehmen bei der Risikoanalyse berücksichtigt 
werden. 

 
  

 
1 Eine mögliche Schutzmaßnahme ist die optionale Ausstattung „Steckererkennung, Verriegelungsfunktion“. 

⚠WARNUNG 
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1.1.1 Befestigung von Anbaugeräten 

Die Befestigung oder Installation von Anbaugeräten aller Art, die die Funktionen des 
Flurförderzeugs ergänzen oder sich auf diese auswirken, ist nur nach schriftlicher 
Genehmigung des Herstellers zulässig. Gegebenenfalls muss die Genehmigung der 
Behörden vor Ort eingeholt werden. Eine Genehmigung durch die lokalen Behörden ersetzt 
die Genehmigung durch den Hersteller allerdings nicht. 

Vor der Inbetriebnahme eines Flurförderzeugs mit Anbaugeräten muss die sichere 
Handhabung der Last gewährleistet werden. Je nach Art der Anbaugeräte sind ggf. 
Anpassungen notwendig, z. B. bei den Druckeinstellungen oder bei Anhaltevorgängen und 
Arbeitsgeschwindigkeiten. 

1.1.2 Veränderungen 

Unbefugte Änderungen am Stapler können zu schweren Verletzungen oder zum Tod führen. 

Entfernen, deaktivieren oder verändern Sie keine Sicherheitsvorrichtungen oder 
Schutzkomponenten. Hierzu zählen unter anderem Alarmanlagen, Lichter, Spiegel, 
Überkopfschutzvorrichtungen und Lastschutzgitterverlängerungen. Das Fahrerschutzdach 
bietet, sofern vorhanden, Schutz vor herabfallenden Gegenständen, kann jedoch nicht in allen 
Situationen einen vollständigen Schutz bieten. 

Ausnahme: Eine Veränderung oder ein Umbau eines Flurförderzeugs darf durch den Nutzer 
nur dann vorgenommen werden, wenn der ursprüngliche Hersteller nicht mehr im Geschäft ist 
und kein Rechtsnachfolger vorhanden ist. In solchen Fällen muss der Nutzer sicherstellen, 
dass: 

a) die Modifikation oder Änderung von einem qualifizierten Ingenieur mit Fachkenntnissen im 

Bereich Gegengewichtsstapler und den entsprechenden Sicherheitsstandards entworfen, 

getestet und umgesetzt wird. 

b) Es wird ein permanentes Protokoll geführt, das den Entwurf, die Prüfung und die 

Implementierung der Modifikation oder Änderung dokumentiert. 

c) An den Tragfähigkeitsschildern, Warnschildern, Identifikationsschildern und der 

Bedienungsanleitung werden die erforderlichen Aktualisierungen vorgenommen. 

d) Am Stapler ist ein dauerhafter und gut sichtbarer Aufkleber mit folgender Aufschrift 

angebracht: 

• Die Art der Modifikation oder Änderung 
• Das Datum der Durchführung 
• Name und Anschrift der Person oder Organisation, die die Arbeit ausgeführt hat 
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1.1.3 Übergabe des Gabelstaplers 

Um Unannehmlichkeiten durch Reklamationen nach dem Einsatz zu vermeiden, überprüfen 
Sie bei der Übergabe den einwandfreien Zustand und die Reparatur des Gabelstaplers und 
bestätigen Sie Ihre Zufriedenheit mit dem Fahrzeug auf dem Produktqualifizierungszertifikat 
des Herstellers. 

1.1.4 Zulässige Einsatzbedingungen 

• Geeignet für den Innen- und Außenbereich. 

• Maximal zulässige Betriebshöhe: bis 2 000 m. 

• Niedrigste Umgebungstemperatur unter normalen Außenbedingungen während des Betriebs: 
−20 °C. 

• Durchschnittliche Umgebungstemperatur im Dauerbetrieb: +25 °C. 

• Maximale Umgebungstemperatur für Kurzzeitbetrieb (≤ 1 Stunde): +40 °C. 

• Niedrigste Umgebungstemperatur unter normalen Innenbedingungen während des Betriebs: 
+5 °C. 

• Maximale relative Luftfeuchtigkeit: 95% (nicht kondensierend). 

• Fahren Sie nicht quer oder diagonal an Steigungen.  

• Der Transport von Lasten bergab ist verboten. 

• Bei Fahrten an einer Steigung beträgt die maximal zulässige Steigung:  

• Unter A % bei voller Beladung 

• Unter B % im unbelasteten Zustand 
(Die genauen Werte A und B finden Sie im Abschnitt „Steigfähigkeit“ in den Spezifikationen 
der Standardversion.) 

• Wasserdichtigkeitsklasse IPX4. 

ℹHINWEIS 

Betriebsbedingungen der Straßenoberfläche: Der Stapler sollte auf festen, flachen, ebenen und 
asphaltierten Straßenoberflächen fahren (sowohl beim Fahren als auch beim Hubvorgang). 

ℹHINWEIS 

Der Gabelstapler darf nur vorübergehend in Umgebungen mit niedrigen Temperaturen 
(−20 °C bis 0 °C) betrieben werden, da die zulässige Betriebstemperatur der Batterie 
zwischen 0 °C und 40 °C liegt. Bei längerem Einsatz in Kühlhäusern oder niedrigen 
Umgebungstemperaturen müssen besondere Vorkehrungen zum Schutz des Flurförderzeugs 
und des Batteriesystems getroffen werden. 

Der Lithium-Ionen-Akku hat bestimmte Temperaturanforderungen zum Laden und Entladen: 

• Ladetemperaturbereich: 0 °C bis 40 °C 
Das Laden unter 0 °C (insbesondere das Laden mit hoher Rate) kann den Akku 
beschädigen. 
Wir empfehlen einen Ladetemperaturbereich von 5 °C bis 40 °C. 

• Entladetemperaturbereich: −20 °C bis 55 °C 
Bei niedrigen Umgebungstemperaturen (−20 °C bis 0 °C) verringert sich die 
Entladekapazität im Vergleich zum Betrieb bei gemäßigten Temperaturen. Das ist ein 
normaler Effekt. 

• Längerer Batteriebetrieb bei Temperaturen zwischen 40 °C und 60 °C kann die innere 
Alterung beschleunigen und die Gesamtlebensdauer der Batterie verkürzen. 
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• Aus diesem Grund empfehlen wir einen dauerhaften Arbeitstemperaturbereich von 0 °C 
bis 40 °C. 

• Optimaler Betriebstemperaturbereich: 15 °C bis 35 °C 
 

⚠WARNUNG  

Der Einsatz des Flurförderzeugs unter extremen Bedingungen kann zu Fehlfunktionen und 
Unfällen führen. Für den Einsatz des Staplers unter extremen Bedingungen, insbesondere in 
staubiger oder korrosiver Umgebung, sind spezielle Ausrüstung und Zulassung erforderlich. Der 
Betrieb in explosionsgefährdeten Bereichen ist nicht zulässig. 

 

1.1.5 Bestimmungsgemäße Verwendung 

• Der Gegengewichtsstapler ist ausschließlich zum Heben und Transportieren von Lasten gemäß 
den Angaben auf dem Tragfähigkeitsschild bestimmt. 

• Schäden oder Mängel am Flurförderzeug oder dessen Anbaugeräten sind unverzüglich einem 
Vorgesetzten zu melden. Verwenden Sie defekte Geräte erst nach ordnungsgemäßer Reparatur. 

• Sicherheitseinrichtungen und Schalter dürfen nicht entfernt, deaktiviert oder außer Funktion 
gesetzt werden. 

• Änderungen an Systemeinstellungen dürfen nur mit Zustimmung des Herstellers vorgenommen 
werden. 

• Der Transport ist nur in den vom Benutzer oder seinem Bevollmächtigten ausdrücklich 
freigegebenen Bereichen gestattet. Ladungen dürfen nur an dafür vorgesehenen Orten 
abgestellt oder gelagert werden. 

• Von Gegengewichtsstaplern genutzte Steigungen müssen: 

• Die vom Hersteller angegebenen maximalen Steigungen dürfen nicht überschritten werden. 

• Über eine ausreichend raue Oberfläche verfügen, um die Traktion zu gewährleisten. 

• Gefahrenstellen entlang von Fahrwegen müssen durch verkehrsübliche Zeichen und 
gegebenenfalls zusätzliche Warnschilder deutlich gekennzeichnet bzw. gesichert sein. 

• Die Fahrstrecken müssen: 

• Gut gepflastert, eben und frei von Hindernissen sein. 

• Bei Bedarf mit Rampen über Entwässerungskanäle, Gleise usw. ausgestattet sein, um einen 
reibungslosen Durchgang zu gewährleisten. 

• Die Einhaltung der EU-Richtlinie 89/654/EWG (Mindestanforderungen für Sicherheit und 
Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz) ist zwingend erforderlich. Für Länder außerhalb der EU sind 
die jeweils geltenden nationalen Vorschriften zu beachten. 

• Beim Betrieb auf öffentlichen Straßen müssen die nationalen Verkehrsgesetze befolgt werden, 
einschließlich aller saisonalen Einschränkungen (z. B. für winterliche Bedingungen). 

• Der Benutzer ist dafür verantwortlich, dass im Umfeld des Staplers ausreichende 
Brandschutzmaßnahmen getroffen werden. 

• Der Stapler darf nur dann zum Ziehen von Anhängern verwendet werden, wenn er vom 
Hersteller ausdrücklich für diesen Zweck zugelassen wurde. In solchen Fällen: 

• Die in der Betriebsanleitung angegebene maximale Anhängelast darf nicht überschritten 
werden. 

• Die Bremssysteme von Fahrzeug und Anhänger müssen zuverlässig zusammenarbeiten. 

• Fahr- und Bremseigenschaften dürfen nicht beeinträchtigt werden. 
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1.1.6 Unzulässige Verwendung 

Bei nicht zulässiger Nutzung des Flurförderzeugs haften der Benutzer bzw. Fahrer und nicht der 
Hersteller. Die folgende Liste ist beispielhaft und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

• Beim Befahren einer Rampe dürfen keine Lasten gestapelt oder gewendet werden. 

• Parken Sie den Stapler niemals an einer Stelle, an der Feuerlöscher, Notausgänge oder Gänge 
blockiert werden könnten. 

• Lassen Sie den Stapler nicht unbeaufsichtigt, wenn die Last angehoben ist. 

• Stellen Sie sich nicht auf die angehobenen Gabelzinken. 

• Erhöhen Sie die Tragfähigkeit des Staplers nicht, z. B. durch Anbringen eines Zusatzgewichts. 

• Befolgen Sie die Sicherheitshinweise (siehe Seite 48 Abschnitt „Sicherheitshinweise“). 

1.2 Definition der verantwortlichen Personen 

1.2.1 Fahrer 

Dieses Flurförderzeug darf nur von Personen bedient werden, die gemäß den geltenden nationalen 
Vorschriften dazu berechtigt sind. Die Bediener müssen über eine entsprechende Schulung zur 
Verwendung von Gegengewichtsstaplern verfügen, dem Arbeitgeber oder einem autorisierten 
Vertreter ihre Fähigkeit zur Bedienung und Handhabung von Lasten nachgewiesen haben und 
über spezielle Anweisungen für den verwendeten Stapler verfügen. 

1.2.2 Benutzer 

Ein Benutzer ist eine natürliche oder juristische Person, die für das Flurförderzeug verantwortlich 
ist. Der Benutzer kann das Flurförderzeug selbst bedienen oder diese Aufgabe an eine andere 
Person delegieren (z. B. an einen Fahrer/Bediener). In besonderen Fällen, z. B. beim Leasing, liegt 
die Verantwortung beim Benutzer gemäß dem wirksamen Vertrag zwischen dem Betreiber des 
Fahrzeugs und dem Personal, das das Flurförderzeug bedient. 

1.2.3 Fachpersonal 

Als qualifizierte Person gilt ein Servicetechniker oder eine Person, die die folgenden 
Anforderungen erfüllt: 

• Eine abgeschlossene Berufsausbildung, bei der die fachliche Kompetenz durch ein 
Abschlusszeugnis oder ein vergleichbares Dokument nachgewiesen wird. 

• Berufserfahrung bedeutet, dass die Fachkraft im Laufe ihrer beruflichen Laufbahn nachweislich 
praktische Erfahrungen mit Gegengewichtsstaplern gesammelt hat. In diesem Zusammenhang 
kennt die verantwortliche Person alle Anzeichen, bei denen eine Überprüfung des Fahrzeugs 
erforderlich ist, beispielsweise basierend auf den Ergebnissen einer Gefährdungsbeurteilung oder 
einer täglichen Inspektion. 

• Voraussetzung ist eine aktuelle Berufserfahrung im Bereich der jeweiligen 
Gegengewichtsstaplerprüfung und eine entsprechende Weiterqualifizierung. Die sachkundige 
Person muss über Erfahrung mit der Durchführung der betreffenden Überprüfung oder ähnlicher 
Prüfungen verfügen. 

Darüber hinaus muss diese Person über die neuesten technologischen Entwicklungen in Bezug 
auf den zu prüfenden Gegengewichtsstapler und das zu bewertende Risiko informiert sein. 
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1.2.4 Rechte, Pflichten und Verhaltensregeln des Benutzers 

Alle Personen, die das Flurförderzeug bedienen, müssen diese Betriebsanleitung gelesen und 
verstanden sowie die entsprechende Betriebsschulung des Flurförderzeugs positiv absolviert 
haben. Bedienen Sie das Flurförderzeug stets in sicherer Weise, um eine Gefährdung von Leben 
und Gesundheit des Fahrers und/oder anderer Personen zu vermeiden. Beachten Sie alle 
Warnungen und Hinweise in dieser Betriebsanleitung. Diese Betriebsanleitung richtet sich an 
Fahrer/Bediener. 

1.2.5 Rechte, Pflichten und Verhaltensregeln des Fahrers 

Betreiber im Sinne dieser Betriebsanleitung ist jede natürliche oder juristische Person, die das 
Flurförderzeug entweder selbst nutzt oder in deren Auftrag es genutzt wird. In Sonderfällen (z. B. 
Leasing oder Miete) gilt als Betreiber die Person, die gemäß bestehender vertraglicher 
Vereinbarungen zwischen Eigentümer und Betreiber des Gegengewichtsstaplers die festgelegten 
Betriebsaufgaben zu erfüllen hat. 

Der Betreiber muss sicherstellen, dass das Flurförderzeug nur bestimmungsgemäß verwendet wird 
und Gefahren für die Gesundheit und Sicherheit des Bedienpersonals und Dritter ausgeschlossen 
werden. Zudem ist auf die Einhaltung der Unfallverhütungsvorschriften, sonstiger 
sicherheitstechnischer Regeln sowie der Betriebs-, Wartungs- und Reparaturrichtlinien zu achten. 
Der Betreiber muss sicherstellen, dass alle Bediener diese Betriebsanleitung gelesen und 
verstanden haben. 

  




